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Artgerechte Tierhaltung der Zukunft  

AöL startet Kampagne zu „Bio und Tier“  

 

Bad Brückenau, 06.12.2023. Gemeinsam für Tierwohl und Umwelt – das ist das 

Motto für die Kampagne der Assoziation ökologischer Lebensmittelhersteller e.V. 

(AöL) „Artgerechte Tierhaltung der Zukunft“. Die AöL steht für eine zukunftsfähiges 

Miteinander von Tier und Mensch. Die kreislauforientierte ökologische 

Landwirtschaft und Tierhaltung bieten hierzu das Fundament, welches stetig 

weiterentwickelt werden muss. Mit der Kampagne schafft die AöL eine Plattform 

für Austausch rund um die Tierhaltung der Zukunft – innerverbandlich, aber auch 

im öffentlichen Raum. 

Gemeinsam für Tierwohl und Umwelt 

„Wir beobachten, dass das Thema Tierhaltung in der Öffentlichkeit sehr polarisiert 

diskutiert wird. Für uns als Verband sind viele Perspektiven rund um eine zukunftsfähige 

Ernährung vereint, da sowohl Verarbeiterinnen und Verarbeiter tierischer Produkte, als 

auch Hersteller*innen pflanzlicher Alternativen zu unseren Mitgliedern zählen. Deren 

Ideen sind vielfältig, unser Ansatz ist ganzheitlich und das bereitet Freude. Mit unserer 

Kampagne wollen wir zu einem konstruktiven Diskurs in der Öffentlichkeit beitragen“, so 

Anne Baumann, stellvertretende Geschäftsführerin der AöL.  

Eine zukunftsfähige Ernährung ist aus Sicht der AöL pflanzenbasiert zusammen mit 

hochwertigen tierischen Produkten. Sie ist nur in einem stimmigen Zusammenspiel mit 

der Natur möglich, der auf einem achtsamen Umgang mit allen Lebewesen beruht. Bio-

Akteure handeln dafür schon heute zielgerichtet und bewusst im Einklang mit den 

natürlichen Kreisläufen und dem Respekt gegenüber allen Lebewesen.  

„Tiere sind ein wichtiger Part in der Landwirtschaft, um ein natürliches Umfeld zu 

generieren und eine intakte Kreislaufwirtschaft zu ermöglichen“, so AöL-Vorstand Jürgen 

Hansen. „Daher ist ein bewusster und respektvoller Umgang mit unseren Tieren in der 

Bio-Welt fundamental. Dies setzt sich in der achtsamen Produktion von Fleisch und 

Wurstwaren fort. Die Richtlinien sind in der EU-Öko-Verordnung festgelegt und werden 

stetig weiterentwickelt. Hier liefert Bio Fortschritt und stetige Verbesserung bei der 

Tierhaltung.“ 

 

 



„Unser Ziel ist es, den Kundinnen und Kunden hochwertige und geschmackvolle 

Lebensmittel anzubieten, die unsere Lebensgrundlagen berücksichtigen. Dazu gehört 

auch eine Züchtung, die das Wesen der Tiere wieder stärker beachtet“, weiß auch Sven 

Euen, Sprecher des Arbeitskreises Tier und tierische Produkte der AöL. 

Im Zuge seiner Kampagne informiert der Verband über Züchtung, über Tiere als 

Umweltschützer und entwickelt Visionen zur artgerechten Tierhaltung der Zukunft. 

Gestärkt werden die Infos von Film, Bildern und Statements der AöL-Mitglieder. Rind und 

Milchkuh stehen zu Beginn der Kampagne im Winter 2023 näher im Fokus, im neuen Jahr 

2024 wird es um Schweine- und Geflügelhaltung gehen.  

Hier geht’s zur Website der Kampagne, auf dem sich Hintergrundpapiere und 

Unternehmensstatements finden, die in den nächsten Wochen ergänzt werden:  

www.aoel.org/tierwohl  

Einen nicht zu strengen, dennoch zur Diskussion anregenden Beitrag soll das Video 

„Kontroverse um Kuh Berta“ liefern: 

https://www.youtube.com/watch?v=89fvbqEvC3E   

Auch die Bio-Offensive der Bundesregierung thematisiert Bio und Tierwohl: BIO? Na 

Logo! 
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Die Assoziation ökologischer Lebensmittelhersteller e.V. (AöL) repräsentiert die Interessen der 

ökologisch ausgerichteten verarbeitenden Lebensmittelindustrie im deutschsprachigen 

europäischen Raum. Das Aufgabengebiet der AöL umfasst die politische Interessensvertretung sowie 

die Förderung von Austausch und Kooperation unter den Mitgliedern. Die knapp 130 AöL-

Unternehmen, von klein- und mittelständischen bis hin zu international tätigen Betrieben, 

erwirtschaften einen Umsatz von über 4 Milliarden Euro mit biologischen Lebensmitteln. Die AöL ist 

in sämtlichen Belangen der ökologischen Lebensmittelverarbeitung Gesprächspartner für Politik, 

Wirtschaft, Wissenschaft und Medien. 
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